


Ostsächsische Kunsthalle
Robert-Koch-Str. 12, 01896 Pulsnitz

Dietmar Hommel
Mensch-Natur
Geschichte-Architektur
Wassergemälde der letzten Jahre

Zur Eröffnung der Ausstellung am
18. 7. 2021 um 14 Uhr laden wir Sie und 
Ihre Freunde herzlich ein.

Laudatio: Dr. Ingrid Koch, Dresden
Musik: Bernhard Hentrich, Cello, Dresden

Ausstellungsdauer: 18.7. - 12.9.2021

Öffnungszeiten: Do, Fr, So 14-17 Uhr
und nach Vereinbarung

Gefördert durch: 
Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien  
Stadt Pulsnitz

Dietmar Hommel

wurde 1936 in Dresden geboren.
Von 1951-55 absolvierte er eine Lehre
als Porzellanmaler in der Staatlichen
Porzellanmanufaktur in Meißen.
Von 1958-66 ist er als Keramikmaler
und Dekorgestalter in einem Kamenzer 
Betrieb tätig.
1961 legt er die Sonderreifeprüfung ab
und studiert von 1961-66 in einem
Hochschulfernstudium Philosophie an der 
Karl-Marx-Universität in Leipzig. Er
beendet das Studium als Diplomphilosoph.
Eine Assistententätigkeit an der
TU Dresden schließt sich an.
1972 beginnt Dietmar Hommel mit eigen-
schöpferischer Malerei. 
Wesentliche Impulse erhält er durch den 
Maler Fritz Tröger.
Seit 1975 lebt und arbeitet er als
freischaffender Maler in Schwepnitz.


